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„Controller wird die Taxonomie vermehrt beschäftigen“

'ĩƢ�S ß۹FþěŉţƢĩŎƪ܃�GƢĩĩű� ŻűƷƢŻŦŦŎűł�ŁŻƢ�¦ĩƪƟŻűƪŎĚŦĩ��ƿƪŎűĩƪƪ܄�ŉþƷ�ĩŎű�àŉŎƷĩ�£þƟĩƢ܃�/Ã۹¼þǡŻűŻůŎĩ�ŁǅƢ�
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àŻƢƿů�łĩŉƷ�ĩƪ�Ŏű�Ģĩů�àŉŎƷĩ�£þƟĩƢ۞
rþƢěŻ�rƆŉƢĩƢۖ Es befasst sich mit dem aktu-
ellen Thema EU-Taxonomie für Sustainable 
Finance und bietet Controllern einen Über-
blick zu den wesentlichen Inhalten. Im White 
Paper ordnen wir die Taxonomie in die aktu-
elle Nachhaltigkeitsdiskussion ein, erläutern 
ĢŎĩ�ǬĩűƷƢþŦĩű��ĩłƢŎǱ Łĩ�ƿűĢ��ĩƢŎěŉƷƪƟǳŦŎěŉƷĩű�
des Rahmenwerks und zeigen anhand eines 
Unternehmensbeispiels, wie eine konkrete 
Umsetzung in der Praxis aussehen kann.

àþƪ�ŎƪƷ�ƿűƷĩƢ�ĢĩƢ�/Ã۹¼þǡŻűŻůŎĩ�łĩűþƿ�Ǭƿ�
ǛĩƢƪƷĩŉĩű۞
rþƢƷŎű�rŻůĚĩƢłۖ Die Taxonomie ist ein EU-
ǜĩŎƷĩƪ�fŦþƪƪŎǽǬŎĩƢƿűłƪƪǢƪƷĩů�ŁǅƢ�ƆţŻŦŻłŎƪěŉ�
űþěŉŉþŦƷŎłĩ�àŎƢƷƪěŉþǻƷƪþţƷŎǛŎƷĎƷĩű۝�®Ŏĩ�ƪŻŦŦ�
eine einheitliche Bewertung der Unterneh-
menstätigkeit im Hinblick auf ihre Nachhal-
tigkeitsleistung ermöglichen und damit die 
Transformation zu einer klimaneutralen 
àŎƢƷƪěŉþǻƷ�Ŏű�/ƿƢŻƟþ�ƿűƷĩƢƪƷǅƷǬĩű۝�'þƢǅĚĩƢ�
hinaus wird sie eine bedeutende Rolle bei 
der Verteilung von europäischen Fördermit-
ƷĩŦű�Ŏů�¦þŉůĩű�Ģĩƪ�GƢĩĩű�'ĩþŦƪ�ƪƟŎĩŦĩű۝�tƿƢ�
ǜĩűű�ĢŎĩ�ƪƷƢĩűłĩű�£ƢǅǳţƢŎƷĩƢŎĩű�ĢĩƢ�¼þǡŻűŻ-
mie eingehalten werden, können Unterneh-
men ihre Aktivitäten als ökologisch nachhal-
tig deklarieren und damit als „grün“ im Sinne 
der Taxonomie berichten. Die Taxonomie hat 
demnach nichts mit „Taxation“ – also Steuern 
– zu tun, sondern bildet ein verbindliches 
Standardrahmenwerk zur Nachhaltigkeits-
berichterstattung von Unternehmen.

àþƢƿů�ŎƪƷ�ĢŎĩ�/Ã۹¼þǡŻűŻůŎĩ�ŁǅƢ� ŻűƷƢŻŦ-
ŦĩƢ�ƪŻ�ǜŎěŉƷŎł۞
rþƢěŻ�rƆŉƢĩƢۖ Einen wesentlichen Punkt hat 
Martin bereits genannt. Die Taxonomie ist 
eine regulatorische Vorgabe der Europäi-
schen Union. Sie soll Unternehmen zukünf-
ƷŎł�þŦƪ�GƢƿűĢŦþłĩ�ŎŉƢĩƢ��ĩƢŎěŉƷĩƢƪƷþƷƷƿűł�Ǭƿ�
ökologischen Nachhaltigkeitsaspekten die-
nen. Kapitalmarktorientierte Unternehmen, 
die aktuell unter die Non-Financial Repor-
ting Directive (NFRD) fallen, sind bereits seit 
ĢŎĩƪĩů�dþŉƢ�ǛĩƢƟǳŦŎěŉƷĩƷۗ�ǅĚĩƢ�ŎŉƢĩ�ƷþǡŻűŻ-
ůŎĩƢĩŦĩǛþűƷĩű� àŎƢƷƪěŉþǻ ƷƪþţƷŎǛŎƷĎƷĩű� Ǭƿ�
ĚĩƢŎěŉƷĩű۝��Ěڐڎڌڎ��ƪŻŦŦ�ĢŎĩƪĩ��ĩƢŎěŉƷƪƟǳŦŎěŉƷ�

im Rahmen der Corporate Sustainability Re-
porting Directive (CSRD) auf alle Unterneh-
ůĩű�ůŎƷ�ůĩŉƢ�þŦƪڌڑڎ��rŎƷþƢĚĩŎƷĩűĢĩű�þƿƪ-
geweitet werden. Controller wird die Taxo-
nomie deshalb in den nächsten Jahren ver-
ůĩŉƢƷ�ĚĩƪěŉĎǻƷŎłĩű۝

àŎĩ�ţþűű�ůþű�ƪŎěŉ�Ģþƪ�¼þǡŻűŻůŎĩ۹¦ĩƟŻƢ-
ƷŎűł�ǬƿţǅűǻƷŎł�ǛŻƢƪƷĩŦŦĩű۞
rþƢƷŎű�rŻůĚĩƢłۖ Die Berichterstattung zur 
¼þǡŻűŻůŎĩ�ƪŻŦŦ�łĩůĎƶ�ĢĩƢ�łĩƪĩƷǬŦŎěŉĩű��ű-
forderungen in den Lagebericht von Unter-
nehmen integriert werden. Dazu sieht das 
Rahmenwerk drei zentrale Kennzahlen vor, 
űĎůŦŎěŉ�Ģĩű�ÃůƪþƷǬۗ�ĢŎĩ�GĩƪþůƷŎűǛĩƪƷŎƷŎŻ-

'Ƣ۝�rþƢěŻ�rƆŉƢĩƢ ist Controller bei der  
¦ŻĚĩƢƷ��Żƪěŉ�GůĚN�ƿűĢ�ŉþƷ�ǬƿƢ�rĩƪƪƿűł�ǛŻű�
Nachhaltigkeit in Unternehmen promoviert. 
/Ƣ�ŎƪƷ�hĩŎƷĩƢ�Ģĩƪ�FþěŉţƢĩŎƪĩƪ܃�GƢĩĩű� ŻűƷƢŻŦ-
ŦŎűł�ŁŻƢ�¦ĩƪƟŻűƪŎĚŦĩ��ƿƪŎűĩƪƪ܄�Ŏů�S ß�ƿűĢ�
publiziert regelmäßig Fachbeiträge zur nach-
haltigen Unternehmenssteuerung.

rþƢƷŎű�rŻůĚĩƢł�ŎƪƷ�þŦƪ�hĩŎƷĩƢ�Ģĩƪ�¼ĩþůƪ�/®G�
Accounting und EU-Taxonomie bei der Deut-
ƪěŉĩű�£ŻƪƷ�'Nh�GƢŻƿƟ�ǛĩƢþűƷǜŻƢƷŦŎěŉ�ŁǅƢ�ĢŎĩ�
zentrale Erfassung der Nachhaltigkeitskenn-
ǬþŉŦĩű�ƿűĢ�Ģĩű��ƿǳĚþƿ�Ģĩƪ�ƷþǡŻűŻůŎĩţŻű-
ŁŻƢůĩű��ĩƢŎěŉƷƪǜĩƪĩűƪ۝�ßŻű�ٰٳٯٮ�ĚŎƪ�ٰٯٰٮ�
war er für die konzernweite Emissionsbe-
richterstattung sowie die emissionsbezoge-
nen Planungs- und Controlling-Aktivitäten 
verantwortlich.

űĩű�ƿűĢ�ĢŎĩ��ĩƷƢŎĩĚƪţŻƪƷĩű۝��ĩƷƢŻǱŁĩűĩ�Ãű-
ternehmen müssen deshalb ihr Produkt-
portfolio sowie ihre Vermögenswerte dar-
þƿǳŉŎű�ƿűƷĩƢƪƿěŉĩűۗ�ǜŎĩ�łƢŻƶ�ĢĩƢ�ĢþƢŎű�ĩűƷ-
haltene Nachhaltigkeits-Anteil tatsächlich 
ist. Diesen gilt es dann anhand der drei KPIs 
zu berichten. In diesem Prozess spielen die 
Controller mit ihrem Methoden- und Kosten-
verständnis eine zentrale Rolle.

àþƪ� ƪŎűĢ�ĢŎĩ�ǜĩƪĩűƷŦŎěŉĩű�NĩƢþƿƪŁŻƢĢĩ-
Ƣƿűłĩű�Ŏů�Ãůłþűł�ůŎƷ�ĢĩƢ�/Ã۹¼þǡŻűŻůŎĩ۞
rþƢěŻ�rƆŉƢĩƢۖ Zum einen führt der Standard 
ǬþŉŦƢĩŎěŉĩ�űĩƿĩ��ĩłƢŎǱ Łĩ�ĩŎűۗ�ĢŎĩ�Ŏů� ŻűƷƢŻŦ-
ling-Umfeld noch weitgehend unbekannt 
sind. Zum anderen besteht aktuell ein hoher 
Zeitdruck, die Taxonomie in Unternehmen 
umzusetzen, um den gesetzlichen Vorgaben 
gerecht zu werden. Ein dritter Punkt hat mit 
der Frage zu tun, wie kleinere und mittel-
ständische Unternehmen die Umsetzung er-
folgreich gestalten können. Denn auch im 
Mittelstand hat die Taxonomie eine beson-
dere Relevanz, weil sie beispielsweise Aus-
ǜŎƢţƿűłĩű�þƿŁ�ĢŎĩ�ÃűƷĩƢűĩŉůĩűƪǽűþűǬŎĩ-
rung haben kann.

àþƪ�ƪŎűĢ�ĢŎĩ�ǬĩűƷƢþŦĩű�/ƢţĩűűƷűŎƪƪĩ�Ģĩƪ�
àŉŎƷĩ�£þƟĩƢƪ۞
rþƢƷŎű�rŻůĚĩƢłۖ Die Taxonomie zeigt eine 
neue Qualität in der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung. Controlling und Nachhaltigkeit 
rücken dadurch näher zusammen. Das wird 
unter anderem daran deutlich, dass für die 
Berichterstattung zu ökologischen Nachhal-
ƷŎłţĩŎƷƪþƪƟĩţƷĩű�ǬƿűĩŉůĩűĢ�þƿěŉ�ǽűþűǬŎĩŦ-
le Kennzahlen wichtig werden. Der Control-
ler nimmt hier mit seiner Erfahrung in der 
�ŎŦĢƿűł�ǛŻű�f£Sƪ�ƿűĢ�ĢĩƢ�'ĩǽűŎƷŎŻű�ǛŻű�¦ĩ-
porting-Strukturen eine zentrale Rolle ein. 
Das White Paper führt diese Aspekte genau-
er aus und gibt Controllern damit eine erste 
Orientierung im Umgang mit der Taxonomie.

NĩƢǬŦŎěŉĩű�'þűţ�ŁǅƢ�Ģþƪ�GĩƪƟƢĎěŉۙ  

Das White Paper steht auf der ICV-Website im 
Bereich „Controlling-Wissen“ für ICV-Mitglieder 
zur freien Verfügung.
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